
Gewaltfreie Kommunikation im Schulalltag
Konflikte kompetent lösen nach Marshall Rosenberg

03. September 2018 | LPM-Nr.: K4.861-0889
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Bildungszentrum der Arbeitskammer, Kirkel
Referent: Jochen Hiester, Trainer für Kommunikation und Konfliktberatung

Konflikte jeglicher Art sind zweifellos ein Dauerthema in der Schule: Sowohl zwischen den Schüler_innen selbst, zwischen diesen und den
Lehrer_innen, zwischen Lehrer_innen und Eltern und auch innerhalb des Kollegiums. Alleine schon um Zeit zu sparen und Nerven zu scho-
nen, lohnt es sich, sich in diesem Bereich fit zu machen. Im Zentrum dieser Fortbildung wird die praxisnahe Anwendung des Kommunikati-
ons- und Konfliktlösungsmodells nach Marshall Rosenberg stehen. 
Mittels dessen bekommen Sie konkrete machbare Wege aufgezeigt, wie es Ihnen im Schulalltag zunehmend gelingen kann,den eigenen
Ärger anderen gegenüber aufrichtig mitzuteilen - ohne dass es verletzend klingt, Kritik und Vorwürfe anderer zu hören - ohne diese persön-
lich zu nehmen, sich für eigene Anliegen kraftvoll einzusetzen - ohne auf Dominanzgebaren oder weniger offensichtliche Formen der Mani-
pulation zurückzugreifen, die Chancen zu erhöhen, dass andere bereit sind, Ihre Bedürfnisse ernst zu nehmen, in Konflikten und auch sonst,
wenn starker Stress auf Sie einwirkt, Ihren Werten treu zu bleiben in der Art und Weise, wie Sie mit anderen umgehen.
Anhand der Wünsche der Teilnehmenden hinsichtlich zu setzenden Schwerpunkten wird die Anwendung des Ansatzes 
demonstriert und geübt. Außerdem wird erörtert, wie sie diesen in den eigenen Schulalltag integrieren können. 
Die Teilnehmenden erhalten ein ausführliches Skript zu der Fortbildung.
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